
Kirchenfahrplan Dezember-Februar

Sonntag,  4. Dezember  -  2. Advent
15.30 Uhr Adventsstunde in Rabis bei Frau Rhaese
17.00 Uhr Adventsstunde in Trockhausen im Gemeinschaftshäuschen am Ortseingang

Sonntag, 11. Dezember  -  3. Advent 
  8.30 Uhr Gottesdienst in Bobeck
10.00 Uhr Gottesdienst in Schlöben

17.00 Uhr Adventskonzert in der Kirche Schlöben
mit dem Otto-Schott-Chor Jena unter der Leitung von Kathrin Peskova

Samstag, 24. Dezember  -  Heiliger Abend
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Schlöben
17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Bobeck
22.00 Uhr Heilige Christnacht in Schlöben, Kirche

Sonntag, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst in Albersdorf

Montag, 26. Dezember -  2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst in Gröben

Samstag, 31. Dezember – Silvester
17.00 Uhr Andacht zum Jahresende mit Abendmahl im Pfarrhaus Schlöben

Montag, 1. Januar 2012
16.00 Uhr Gottesdienst in Bobeck
17.30 Uhr Gottesdienst in Schlöben, Pfarrhaus

Sonntag, 8. Januar - 1. Sonntag nach Epiphanias
8.30 Uhr Gottesdienst in Gröben
9.30 Uhr Gottesdienst in Rabis
10.30 Uhr Gottesdienst in Mennewitz

Sonntag, 15. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias
8.30 Uhr Gottesdienst in Bobeck
10.00 Uhr Gottesdienst in Schlöben mit anschließendem Mittagessen, 

wer möchte, bringt etwas mit
14.00 Uhr Gottesdienst in Albersdorf

Samstag, 28. Januar
9.00 Uhr-12.00 Uhr - Samstagskinderkirche im Pfarrhaus Schlöben

Sonntag, 29. Januar – Letzter Sonntag nach Epiphanias
8.30 Uhr Gottesdienst in Bobeck
10.00 Uhr Gottesdienst in Schlöben



Sonntag, 5. Februar – Septuagesimä
  9.30 Uhr Gottesdienst in Rabis
10.30 Uhr Gottesdienst in Mennewitz

Sonntag, 12. Februar – Sexagesimä
8.30 Uhr Gottesdienst in Bobeck
10.00 Uhr Gottesdienst in Schlöben
14.00 Uhr Gottesdienst in Albersdorf

24.-26. Februar - Konfirmandenrüstzeit in Erfurt

Sonntag, 26. Februar – Invokavit
8.30 Uhr Gottesdienst in Bobeck
10.00 Uhr Gottesdienst in Schlöben

Vorschau März:

Freitag, 2. März – Weltgebetstag der Frauen
Frauen aller Konfessionen laden ein unter dem Motto: 
„Steht auf für Gerechtigkeit“
19.30 Uhr Pfarrhaus Schlöben
Gastland: Malaysia

Samstag, 3. März
9.00 Uhr –12.00 Uhr Samstagskinderkirche in Schlöben, Pfarrhaus

Sonntag, 4. März
  8.30 Uhr Gottesdienst in Gröben
  9.30 Uhr Gottesdienst in Rabis
10.30 Uhr Gottesdienst in Mennewitz

Seniorenkreis Schlöben
7. Dezember / 18. Januar / 15. Februar
15.00 Uhr im Pfarrhaus Schlöben

Seniorenkreis Bobeck
14. Dezember / 25. Januar / 22. Februar
14.00 Uhr Gemeinderaum Bobeck



Vom „Lebendigen Adventskalender“ zur „Offenen Adventstür“

Unsere unermüdliche Netzwerkerin Monika Benetschik, die mit viel Liebe und Beharrlichkeit 
3 Jahre lang den „Lebendigen Adventskalender“ organisiert hat, nimmt sich in diesem Jahr 
eine wohlverdiente Auszeit.
Stimmen aus unserer Gemeinde haben unterdessen deutlich signalisiert, dass diese schöne 
Begegnungsmöglichkeit im Advent fortbestehen soll.
Und so treffen wir uns weiterhin vom 1.-23. Dezember 18.00 Uhr vor den Häusern, singen, 
beten, hören gute Texte zur Adventszeit und bereiten uns auf die Ankunft Gottes in dieser 
Welt vor.

Der  Plan gestaltet sich wie folgt:  1.-23. Dezember 2011

1. Dezember  Pfarrhaus Schlöben
2. Frau Boremski, Schlöben, Dorfstr.17
3. Familie Letsch, Tissa-Ortseingang gleich rechts
4. Frau Boremski, Schlöben, Dorfstr.17
5. Obstgut Triebe, Schöngleina-Zinna
6. Frau Boremski, Schlöben, Dorfstr.17
7. Frau Boremski, Schlöben, Dorfstr.17
8. Familie Huhn, Schlöben, Dorfstr. 18
9. Familie Conrad, Schlöben, Im Kirchfeld 18
10. Frau Boremski, Schlöben, Dorfstr.17
11. Adventskonzert , 17.00 Kirche Schlöben
12. Frau Boremski, Schlöben, Dorfstr.17
13. Maritta Cebulski, Bobeck, Dorf  Nr. 106
14. –16. Frau Boremski, Schlöben, Dorfstr.17

      17. Familie Ott, Waldeck, Dorfstr. 30
      18. Familie Hempel, Schlöben, Dorfstr. 27
      19. –20. Frau Boremski, Schlöben, Dorfstr.17
      21. Familie Wiedemann, Schlöben, Im Kirchfeld 25
      22.-23. Frau Boremski, Schlöben, Dorfstr.17

Auch 2012 gibt es unsere Reihe der Themenabende.
Themen und Termine werden rechtzeitig per Handzettel und in der lokalen Presse 
veröffentlicht


